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AUFRUF B.
Dask.k.MinisteriumriesInnernlutmitdemErlassevom15.April1018, L 20287. dieRückkehrderKriogsflüchllintjclndie

nuchslehendverzeichnetenGemeinden, welchelndasRückkehrgetücI BHingereihlwurden, untPrpriciehlertcuBedingungengestattet:
VondempolitischenBezirkeCzernonitz Umgebung die(»emeindenBojan,Gugulimi, Lohuezcny-

Teutului, Nowtwielitza, Kotni-Bainski, Lukawitza. Mamornitza, Zurin, Altzuczka, Camerul-Lenboutz, Dtibmnoutz,
Neuzuczka. 1‘rivat-Lenkoutz, Rarancze, SadagoraundToporoulz:

vondempolitischenBezirkeGurahumwra die(iemeindenBori. Guruhumoro, I’ojana-Mikuli, Glitt,
LichtenhergundSolka;

vondempolitischenBezirkeKimpolung dieGemeindenWaJepulna, WarnaundFrassin;
vondempolitischenBezirkeRadantz dieGemeindenBurla, Deutsch-Badeulz, Deulwih-Satulmarc,

Obermilleschoulz, Rumänisch-Badeutz. Kumäniseh-SatulmareundCamenti-Schipolh;
vondempolitischenBezirkeSereth dieGemeindenBanczestie, Hadikfalva, MuschenitzaundSerelh:
vondempolitischenBezirkeStorozynetz dieGemeindeStoiozynetz:
vondempolitischenBezirkeWaschkoutz a. Cz. dieGemeindeWaschkoutz:
von dempolitischenBezirkeWlznitz dieGemeindenBahna, Berhomet, Czomohuzy, Lukawetz,

Podzacharycz. Riwna, WizenkaundWiznitz.
Bemerktwird, dnßdieseGemeindennochZerstörungenaufweisen.
KürdieKürkkehrgeltenfolgendeGrundsätze:
1. InslantlleherUnterstützungstehendeKlüehllinge, welchein dieobenerwähntenGebietexiirüukkehrcn. Ivdilrfenals

Reinedokumenl. nuchwennderBestimmungsortimengerenKriegsgehieteliegtlediglicheinervonder„ZentralstellederFürsorgelürKrlegsflüebtlinge“ inWien. IL, Zirkusgasse5, ausgestelltenl-eghimationwelcheluicliderRückkehrinoie
lieimalgelegentlichderAnmeldungde*KortBezugesderKlflihllingHunlprstützungKniliepolitischeBezirks- l«w, lnndcsrörallichePolizeibehördeabzuführenist.

2. DieindieerwähntenGetiietezuiiirjtkehrenilenFlüclitlingehaben, insofernesiein staatlicherUnterstützungstehen.
AnspruchautdiekostenloseBahnfahrtundKffektenberördcrung. ZudiesemZweckeerhallensiegegenVorweisungderReise-iegitinintlnnvonder.Zentralstelleder Fürsorgefür Krleg*IlBrlltllnge“ KreirHlirtempfehlungenundEmpfehlungenzurkostenlosenRlickbcrioi'dorungvonEffekten.

8. Denin staatlicherUnterslQUung.stehendenFlüchtlingenwirddieRüclillingnunleretützungnochdurchKOTagevomTagedesEinlmtgcnsin ihrenständigenWohnsitzausgefolgl. ZwecksErlangungdieserUnterstützungIndiensichdieKlUchUinge
gleichnaciiihrerRückkehrheiderzuständigenpolitischenBezirks- hzw. InndesflirstlichenPolizeibehördeunterVorweisungeinervonder„Zentralstelleder Fürsorgetür Krlegsflüelitlinge“ miageslelltenBescheinigungiitierdenbisherigen
BezugderUnterstützungzumelden.

4. DenlieimkehrvndenFlüchtlingenwirddiestaatlicheUnterstützungvomTag«derReiseanfür8TageimVorhineinalsHstwvorachnBbarausbezahll.
DieheimkehrendenFlüchtlingehabendenNachweiszuerbringen, daüsieseitKriegsbeginngegenBlatterngeimpft

Wien, am22. April1ÖÜ
UberAuftragdesk. k. MinisteriumsdesInnern:

Derihüsidentderk.k. Polizeidirektion:
Gayer m. p.
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